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Frei vom Bild – 
mit Wasser gemalt
Das Kunsthaus Baselland widmet dem radikalen 
Bildverweigerer Bruno Jakob eine Retrospektive

Das flüchtige Bild

Zerstörte Geschichte 

Kunsthaus Baselland. St.-Jakobs-Strasse
170, Muttenz. Bis 6. November. 
www.kunsthausbaselland.ch

Mord und Totschlag
Die Skulpturhalle geht Darstellungen von Gewalt in der Antike nach

Basel.

Tückische Feinde

In heroischer Nacktheit

«Grenzenlos grausam? Bilder der 
Gewalt in der antiken Welt», Skulpturhalle
Basel, Mittlere Strasse 17. Di–Fr 10–17 Uhr, 
Sa/So 11–17 Uhr. Bis 19. Januar 2017
www.skulpturhalle.chWeiss auf Weiss. Bruno Jakobs «Breath» (2011) im Kunsthaus.  Foto Gina Folly

Nackte Krieger. «Grenzenlos grausam» handelt von einem früher wie heute aktuellen Thema.  Foto Ruedi Habegger, Antikenmuseum Basel

In Stein gehauene Geschichte. Platte vom Fries des Apollon-Epikourios-Tempels in Bassai-Phigalia.  © London, British Museum


